
Um Anmeldung per Email wird gebeten:

E-Mail: post@rls-nrw.de

Im Tagungsbeitrag von 10 Euro (5 Euro für
Studierende) sind die Tagungsgetränke ent-
halten.

Nach Hochschulfreiheitsgesetz und 
Bologna – wohin soll die Reise gehen?

Moderation: Karl-Heinz Heinemann, 
Medienbüro Köln

Torsten Bultmann,
Bonn, BdWi

Bianka Hilfrich,
fzs/AStA der Universität Bonn

Dr. Andreas Keller,
Hauptvorstand der GEW 

Prof. Dr. Wolfgang Löwer, 
Vorsitzender des DHV NRW

Guntram Schneider, Vorsitzender DGB NRW 

C.   Schlussplenum

Hochschulsteuerung zwischen
Management und Selbstverantwortung 

Moderation: Karl-Heinz Heinemann,
Medienbüro Köln 

Prof. Dr. Volker Ronge, 
Rektor der Universität Wuppertal bis 8/2008

Prof. Dr. Frank Ziegele,
Geschäftsführer CHE, Gütersloh

Dr. Bärbel Rompeltien,
GEW-NRW, Mitglied des Hochschulrats 
der Universität Duisburg/Essen

16:00 bis 16:30 Uhr Kaffeepause

In Kooperation mit:
AStA der Universität Bonn

Bund demokratischer Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler  (BdWi)

Freier Zusammenschluss von
StudentInnenschaften (fzs)

Studentinnen und Studenten in der GEW

Vereinigung Demokratischer Juristinnen
und Juristen (VDJ) 
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Die unternommene Hochschule: Studium, Lehre und Forschung als Ware

10.45 Uhr

Begrüßung:
Prof. Dr. Clemens Knobloch, Universität 
Siegen, Beiratsvorsitzender der RLS NRW 

Rektor der Universität Bonn (angefragt) 

Hochschulautonomie – Freiheit des Marktes
oder Freiheit der Wissenschaft? Kritische Re-
flexion aus der Sicht des Fachbereichs Rechtwis-
senschaften
Prof. Dr. Peter-Alexis Albrecht, 
Universität Frankfurt/M.

Wa(h)re Bildung –– Aktuelle Probleme der
Hochschulentwicklung in Deutschland
Dr. Wolfgang Lieb, Köln

Was heißt denn hier Leistung?
Leuchttürme und Untiefen in der profilierten
Hochschullandschaft

Prof. Dr. Margret Wintermantel,
Präsidentin der  Hochschulrektorenkonferenz HRK 

Prof. Dr. Michael Hartmann, TU Darmstadt

Moderation: Prof. Dr. Georg Bollenbeck, 
Universität Siegen

14.00 Uhr

Studienreform & Bologna-Prozess: 
Anspruch und Wirklichkeit
Moderation: fzs

Ulf Banscherus, TU Dresden

Katharina Volk, Geschäftsführerin DIE LINKE.SDS

Dr. Beate Kortendieck,
Netzwerk Frauenforschung NRW 

Die gesellschaftliche Funktion der Hochschule
– Wissensproduktion? Kritische Reflexion?
Qualifikationsentwicklung?

Moderation: Uwe Söhngen Dortmund (VDJ)

Prof. Dr. Alex Demirovic, Gastprofessor TU 

Berlin, Vorstandsmitglied der RLS und des BdWi

Dr. Oliver Schwedes, TU Berlin

Dr. Bernd Kaßebaum, IG Metall Frankfurt

Zugangshürden und Selektionmechanismen,
Studiengebühren und Exzellenzinitiativen

Moderation: Dr. Katrin Schäfgen,
Studienwerk der Rosa-Luxemburg-Stiftung 

Kerstin Reichel, Landesastentreffen NRW

Konstantin Bender, StudentInnen in der GEW

Christian Berg, Vizepräsident des Deutschen 
Studentenwerks DSW

A.    Eröffnungsplenum B.   ParallelforenDie Hochschulen in unserem Lande sind im
Umbruch. Es ist Zeit, eine kritische Zwischen-
bilanz zu ziehen. 
Dabei interessieren vor allem folgende Fragen:

■ Können und sollen die Hochschulen noch
die Aufgabe der Kritik wahrnehmen?

■ Studium unter Bologna-Bedingungen: Ist
Bildung durch Wissenschaft noch möglich?

■ Was ist die Alternative zur unter-
nehmerischen Hochschule?

■ Gibt es ein Zurück zu Humboldt?

■ Ist mehr Effizienz nur in der unter-
nehmerischen, wettbewerblichen Hochschule
möglich?

Wir laden alle herzlich ein, sich an 
dieser Diskussion zu beteiligen!

13.15 – 14.00 Uhr Mittagspause
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